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Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Goethestraße 10

Radebeul * 626c

Villa mit Einfriedung; eines der vielen für Radebeul so typischen Wohngebäude in großzügiger offener 
Bauweise, Putzbau mit Seitenrisalit und Sparrengiebel, historisierende Fassadengestaltung zum Großteil 
noch erhalten, stadtentwicklungsgeschichtlich bedeutend

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige Villa mit Seitenrisalit und Sparrengiebel links, weit vorkragendes Walmdach mit Plattform. 
Der Eingangsvorbau in der linken Seitenansicht, in der rechten eine massive Veranda. Ein Putzbau mit 
Sandsteingliederungen, die Putzgliederungen später reduziert, der Sockel Polygonalmauerwerk in 
Sandstein. Als Einfriedung ein Lanzettzaun zwischen Betonpfeilern und kurze Sandsteinmauern.

Errichtet für den Privatus Karl Urban Müller durch den Bauunternehmer Friedrich August Grafe. Der 
Bauantrag vom 9. März 1897, die Baurevision am 2. Okt. 1899.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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